
Harema GmbH 
Maria-Goeppert-Mayer-Straße, 2 
63110 Rodgau 
Deutschland 

Betriebsanweisung 
(nach TRGS 555) 

Datum:   ……………………..       

 

Unterschrift: ____________________ 

 

1. GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG 

Cleany Unterhaltsreiniger 
2. GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 

 

Gefahrenhinweise: EUH208 - Enthält 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen: Nach unserem Kenntnisstand birgt dieses Produkt bei Einhaltung 
guter Arbeitshygiene keine besonderen Risiken 

Reaktivität: Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen 

Chemische Stabilität: Stabil unter normalen Bedingungen 

Unverträgliche Materialien: Starke Oxidationsmittel 

Gefährliche Zersetzungsprodukte: Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefährlichen Zersetzungsprodukte gebildet 
werden 

3. SCHUTZMAßNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 

 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung: Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen; Persönliche Schutzausrüstung tragen 

Lagerbedingungen: An einem gut belüfteten Ort aufbewahren; Kühl halten. 

Spezifische Endanwendungen:    Reinigungsmittel für Oberflächen 

Handschutz:  Bei intensivem Kontakt Schutzhandschuhe verwenden (Material: Butylkautschuk, Handschuhdicke: mind. 0,2 mm) 
 

Augenschutz:  Spritzschutzbrille tragen, wenn Augenkontakt durch Verspritzen möglich ist 
 

Haut- und Körperschutz:  Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen 
 

Atemschutz:  Normalerweise kein besonderer Atemschutz notwendig. Bei unzureichender Belüftung und bei Aerosol- oder 
Nebelbildung: Atemschutz Halbmaske mit Filtertyp A-P2 
 

VERHALTEN IM BRANDFALL                            Feuerwehr Telefon 112 

Allgemeine Maßnahmen: Berührung mit Augen, Haut und Schleimhaut vermeiden; Den Gefahrenbereich räumen; Personen 
in Sicherheit bringen 

Geeignete Löschmittel: Wassersprühstrahl; Trockenlöschpulver; Schaum; Kohlendioxid 

Ungeeignete Löschmittel: Keinen Wasservollstrahl verwenden, um eine Zerstreuung und Ausbreitung des Feuers zu 
vermeiden. 

Notfallmaßnahmen: Verunreinigten Bereich lüften 

Umweltschutzmaßnahmen: Freisetzung in die Umwelt vermeiden 

Reinigungsverfahren: Verschüttete Flüssigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen 
 

 

5. ERSTE HILFE 

ERSTE HILFE                                                            Notruf Telefon 112 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein: Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt: Haut mit viel Wasser abwaschen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt: Augen vorsorglich mit Wasser ausspülen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken: Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen 
 

 

6. SACHGERECHTE ENTSORGUNG 

Verfahren der Abfallbehandlung: Inhalt/Behälter gemäß den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen 

Verpackungen mit Restinhalten: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner entsprechend des Betriebsorts angeben) 

Verunreinigtes Aufsaugmaterial und Putzlappen sammeln in: (bitte hier Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner entsprechend des 
Betriebsorts angeben) 

 

7. SONSTIGES 

Sonstige betriebsspezifische Angaben und Hinweise:  

(hier ggfs. weitere sicherheitsrelevanten betriebsspezifischen Angaben eintragen) 

 

4. VERHALTEN IM GEFAHRFALL 


